
78 Beschäftigungen

Die Entfernung .

5 ^ eßt , da ich einsam bin und mich der Welk

entzogen ,

( Sie war mir nie gewogen ? )

Seh ich nun ihrem Spiel in ganz gelaßner

Ruh

Von ferne zu .

„ Der steigt , der fällt , der scharrt , der sorgt ,

„ Der buhlt , der schwärmt , der prahlt , verborgt ,

„ Der brüstet sich gleich einem Pfau ,

„ Der zanket sich Mit seiner Frau ,

„ Der siegt , und jener wird geschlagen ,

„ Den muß man gar bezecht nach Hause tragen r

„ Der ficht , der tanzt , der peitscht sein geiles

Weib ,

„ Und was des Unfugs mehr . „ O welch ein

Zeitvertreib ?

Da ich hieran NuN weiter keinen Anthcil

nehme ,

Und mich zur Einsamkeit bequeme ,

Ast dieser Lerm nicht mehr vor mich .'

Mein



in der Einsamkeit . 79
Mein ganzes Herz erfreuet sich ,

Daß mich Gott davon loß gemacht,
Und zu der Ruh aufs Land gebracht.

Entfernt von dir , 0 Welt ! kann ich nun m
Mich gehn ,

Mich aufwärts in die Höhe schwingen ,
Mein Herze Gott zum Opfer bringen ,
Und stündlich seinen Ruhm erhöh » .
Da ich vor dem , als ich noch mit dir spielte,
Oft Stachel im Gewissen fühlte .
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